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XIX. Plenarsitzung der Badischen Historischen Kommission. Am 19. und 
20. Oktober d. ]. fand in Karlsruhe die XIX. Plenarsitzung der Badischen Hi torisehen 
Kommission statt. Derselben wohnten 13 ordentliche und 4 aufserordentliche l\Iitglicder 
bei. Als Vertreter der Grofsh. Regierung waren zugegen Se. Exz. der St1atsminister 
Dr. No k k, sowie die Ministerialräte Dr. Bö h m und Se u b er t. Den Vorsitz führte 
der Vorstand Geh. Hofrat Profes or Dr. Erdmanns d ö r ff er. 

Seit der letzten Plenarsitzung sind nachstehende Veröffentlichungen der Kommission 
erschienen: Beyerle, Konstanz im dreifsigjahrigen Krieg (Bad. Neujahrsblätter, 
Neue Folge. 3. 1900); Kindler v. Knobloch , Oberbadisches Geschlechterbuch, 
II. Band, 2. Lieferung (Lieferung 3 befindet sich unter der Presse); K ö h n e, 0 b er-
r h ein i s c h e Stadtrechte, I. Abteilung, Heft 5 (Heidelberg, Iosbach, Neckargemünd, 
Adelsheim); Fester- W i t t e, Regesten der M arg g r a f e n von Baden und Ha c h-
b er g, Schlufs des I. Bandes (Lieferung 9 und 10); Lieferung 1 des II. Bandes befindet 
sich unter der Presse; Schulte, Geschichte des mittelalterlichen Handels 
und Verkehrs zwischen Westdeutschland und Italien mit Ausschlufs von 
Venedig. 2 Bände. 

An den Regesten zur Geschichte der Bischöfe von Konstanz hat Privat-
dozent Dr. Ca r t e 11 i er i unter Mitwirkung des Hilfsarbeiters Dr. E g g er s weitergearbeitet. 
Letzterer hat durch einen Besuch der Archive in Bern, Innsbruck und München (AIIgem. 
Reichsarchiv) das Material für die beiden nächsten Lieferungen (bis 1383) vollends er-
gänzt, so dafs mit deren Drucklegung demnächst begonnen werden kann. Kurt Sc h m i d t 
war wiederum im Vatikanischen Archiv zu Rom für die Regesten thätig; er wird seine 
Nachforschungen noch eine Zeit lang fortsetzen.- Für die Regesten der Mark-
grafen von Baden hat Prof. Dr. W i t t e den Anfang des zweiten Bandes druckfertig 
ausgearbeitet und aus mehreren Archiven Deutschlands und der Schweiz wiederum 
reiche Ausbeute für die Publikation gewonnen. Bei den Nachforschungen im Karlsruher 
Generallandesarchiv hat ihn der am 4. Mai ausgeschiedene Hilfsarbeiter für die allge-
meinen Zwecke der Kommission Dr. H ö Ische r unterstützt, an dessen Stelle am 
1. September Fritz Frankhauser aus Strafsburg getreten ist. - Bezüglich der Fort-
führung der Regesten der P f a I z g r a f e n bei Rh e i n wurde beschlossen, dafs der 
ursprüngliche Plan einer Bearbeitung derselben bis 1508 aufgegeben und der Abschlufs 
des Werkes auf das Jahr 1436 festgesetzt werde, wobei für die Zeit König Ruprechts 
auch die auf das Reich bezüglichen Urkunden volle Berücksichtigung finden sollen. Die 
Bearbeitung wird Dr. Si II i b, Kustos an der Universitätsbibliothek in Heidelberg, unter 
Professor Dr. W i II e 's Leitung übernehmen. - Von den 0 b er r h ein i s c h e n t a d t-
rechten hat Dr. K ö h n e unter Leitung des Geh. Rats Professor Dr. Sc h r öder die 
fränkische Abteilung erheblich gefördert. Von der schwäbischen Abteilung 
bearbeitet Dr. Ho p p e 1 er das Stadtrecht von Überlingen , Privatdozent Dr. B e y er I e 
das von Konstanz. Für die Herausgabe der gleichfalls einen Bestandteil dieser Samm-
lung bildenden e 1 sä s s i s c h e n Stadtrechte hat der Landesausschufs für Elsafs-
Lothringen die Mittel bewilligt. Das von Dr. Gen y bearbeitete Stadtrecht von Schlett-
stadt befindet sich bereits unter der Presse. 

Von der P o 1 i t i s c h e n K o r r e s p o n d e n z K a r 1 F r i e d r i c h s v o n B a den 
ist der von Archivrat Dr. 0 b s er bearbeitete fünfte Band im Druck. _ Die Sammlung 
und Herausgabe der Korres p o n den z des E ü r s t ab t s M a r t in Gerb er t v o n 
S t. BIas i e n konnte infolge mehrfacher Abhaltung der Bearbeiter Geh. Rat Dr. v. W e e c h 
und Archivassessor Dr. Brunne r nur wenig gefördert werden. Doch steht ihr Ab-
schlufs im nächsten Jahre zu erwarten. - Dem zweiten Band der wir t s c h a ft s-
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geschichtedes Schwarzwaldes und der angrenzenden Landschaften 
wird Professor Dr. Go t h ein, der Ge schichte der bad i c h e n Ver w a 1 tun g 
Privatdozent Dr. Lud w i g sich auch fernerhin widmen. Von dem 0 b erb a d i s c h e n 
G schlechterbuch hat Oberstleutenant a. D. und Kammerherr Kindler von 
K n ob I o c h einen beträchtlichen Teil des tanuskripts für weitere Lieferungen aus-
gearbeitet. 

1\lit der ammlung und Zc1chnung der Siege 1 und Wappen der badischen 
Ge m e i n den war wie bisher der Zeichner }i ritz He 1 d beschäftigt. Er hat im Berichts-
jahr für 14 tädte und 155 Landgemeinden neue iegel bezichungs\x.·eise \Vappen ent-
worfen un(l aus den Urkundcnbcständ n des Generallandesarchivs 1374. iegel von Stadt-
und Landgemeinden aufgezeichnet. Damit ist bereits eine erhebliche Vorarbeit geleistet 
für clas zweit Tieft der Siegel der badischen tädte, das die Kreise Baden, Offenburg, 
Freiburg unu Lürra h umfa. ·sen und im nächsten Jahr ausgegeben werden soll. Die 
Pfleger d r Kommission waren unt r Leitung der Oberpfleger Prof. Dr. Roder, 
Archivrat Dr. J' r 1 e g er, Pro~ ssor Maurer, Profes 'or Dr . \V i II e und 'tadtarchivar 
Dr. I b er t für die Ordnung und Verzeichnung der Archive \ on Gemeinden, Pfarreien, 
Grundherrschaft ·n ctc. thätig. Es steht j tzt nur noch eine geringe Zahl von Archiven aus. 

Von der Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins (. eue Folge) 
i. t der XV Band unter der Redaktion von Archivrat Dr . 0 b s er für den badischen und 
von Archivdirei-tor Profe sor Dr. Wie g an d für den elsüssischen Teil er chienen, in 
Verbindung damit di , unter Leitung des ekretärs stehend n i i t t e i I u n g e n der 
Badischen Hist0rischen Kommission (No. 22). 

Das Neujahrsblatt für 1901, von Stadtarchivar Dr. Albert bearbeitet, wird 
eine Schilderung von :. Baden zwischen Neckar und :\bin in den Jahren 1803 bis 1806« 
bringen. 

Für die Her s t e II u n g von G r u n d karten für die badischen Gebiete nach den 
Vorschlägen des Professors Dr. von T h u dich um hat, einem Beschlufs der vorjährigen 
Plenarversammlung gemäfs, das Grof: h . tatistische Landesamt umfassende rbeiten ge-
macht, die bereits ihrem Abschlufs nahe sind. 

Von dem im Jahr 1898 vollendeten Topographischen Wörterbuch des 
Grofsherzogtums Baden von Krieger erweist ich infolge starken Absatzes und 
fortdauernder Nachfrage eine z \\ e i t e A u fl a g e als notwendig. Die Kommi sion be-
schliefst die Veran taltung einer solchen in zwei Bänden und beauftragt den Bearbeiter 
mit den Vorarbeiten dazu. - Ferner wird die Herausgabe des fünften Bandes der 
Badischen Biographien, deren Fortführung die Kommis. ion in ihrer 16. Plenar-
sitzung in ihr Programm aufgenommen hat, be chlossen und die Redaktion desselben dem 
bisherigen Herausgeber des Werkes, eh. Rat Dr. v. \V e e c h, und Archivrat Dr. Krieger 
übertragen . - Zu den Bänden 1 bis 39 der Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins 
soll ein a I p hab t i s c h es Wort- und S a c h r e g ist er ausgearbeitet werden. Zum 
Zweck sorgfältige~ Beratung über die Anlage und Durchführung dieser Arbeit wird eine 

ubkommi sion eingesetzt, die ihre Vorschläge der nächsten Plenarsitzung unter-
breiten wird. 

Die von der I ommission erfolgt n Wahlen unterliegen noch höherer Bestätigung. 




